
LESERBRUE

Party zum
Latzhosenbatiken

El11Jidemng auf den Leser­
brief von Christian Köhler
vom 7.12,:

Sie sollten wissen, dass In­
vestitionen im Bereich Ener­
gie immer sehr langfristig an­
gelegt sind. Davon profitieren
alle, denn die verbesserte Le­
benserwartung in den entwi­
ckeltenländern ist auch auf
die ständige Verfügbarkeit
von Energie zurückzuführen.
Menschen in gut beheizten
Wohnungen leben einfach
besser und länger als in
feuchten Höhlen. Diese Im­
mobilien, Herr Dr. Laarmann,
sind auch werthaItiger.

Glücklicherweise haben
die Verantwortlichen in Poli­
tik und Wirtschaft seit Jahr­
zehnten langfristig in sichere
und ständig verfügbare Ener­
gieversorgung investiert. Da­
zu gehören auch in Zukunft
weiter moderne Kohlekraft­
werke.

Sollten Sie das nicht wis­
sen, so kann Ihnen die Zu­
sammenhänge sicherlich
Herr Prof. Hofnagel aus sei­
nen langjährigen Erfahrun­
gen bei RWE und Ruhrgas er­
klären. Ein Lump, wer

schlechtes dabei denkt. ..
Trauen Sie ihm nicht, so

kann eine Partyeinladung
zum kollektiven esoterischen
Latzhosenbatiken mit der BI
und derene Umfeld sicherlich
helfen. Da Sie es den See­
männern gleich tun (Doris
und Fritz schreiben zur Erhö­
hung der Präsenz ihre eige~
nen Leserbriefe), kommen
die bestimmt. Vielleicht er­
scheint der Geist von Herrn
Gregarek.

Kommen dann auch noch .
die Herren Radau, Oliver-da­
gegen-Danne und Lüger, wird
die Party eine runde Sache.

Leider weiß ich nicht, ob
all dies tragisch für Lünen ist.
Lustig ist es ganz sicher nicht
mehr.

Trotzdem fröhliche Weih­
nachten.

• Michael Meyer

Schorlemmers Kamp 9

Die Redaktion freut sich über jede Zu­
schrift. leserbriefe müssen nicht der Mei­

nung der Redaktion entsprechen.· Bitte
schreiben Sie nicht mehr als 70 Zeilen (2B
Anschläge), damit wir möglichst viele le­
serbriefe abdrucken können. Wir behalten

uns Kürzungen vor. Sie sind durch (.u) ge­
kennzeichnet. Einsendungen mit vollstän­
diger Anschrift und Telefonnummer an:

Ruhr Nachrichten
Münsterstraße 7

44534lünen
Fax: 02306-76028

Mail: lokalredaktion.luenen@mdhl.de

"Mehr Geschick
erweisen"

Zuschrift zum RN-Bericht
"CDU-Vorsitzender: Dr. Laar-

mann muss sich entschei­
den" in der Ausgabe vom 20.
Dezember direkt an CDU- Vor­

sitzenden Herbert Jahn (Fo­
to).

Lieber Herbert, willst Du
mit Deiner Ankündigung,
Herrn Dr. Laarmann aus der

CDU zu drän­
gen, von Feh­
lern und Fehl­
entscheidun­
gen Lüner
CDU-Kommu­
nalpolitiker
ablenken?
Willst Du in
Lünen wieder
einen neuen

Präzedenzfall schaffen?
Eigentlich solltest Du als

hochrangiger Kommunalpoli­
tiker wissen, dass die CDU
auch landes- und bundesweit
aufgestellt ist.

Im Umgang mit CDU-Mit­
gliedern müsstest Du mehr
Geschick und Souveränität
beweisen.

• Peter Schultze

Stellenbachstr. 28

Die Redaktion freut sich über jede Zu­
schrift. leserbriefe müssen nicht der Mei­

nung der Redaktion entsprechen. Bitte
schreiben Sie nicht mehr als 70 Zeilen (28
Anschläge), damit wir möglichst viele le­
serbriefe abdrucken können. Wir behalten

uns Kürzungen vor. Sie sind durch (u.) ge­
kennzeichnet. Einsendungen mit vollstän­
diger Anschrift und Telefonnummer an:

Ruhr Nachrichten
Münsterstraße 7

44534lünen
Fax: 02306-76028

Mail: lokalredaktion.luenen@mdhl.de


